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ÄnMlalt zm Laibacher Zeitung Rr.58.
Donnerstag, den 12. M r z 1885.

" ^ ) Nr. 4070.
^Httllltions-Kundmachung.

Arbeitm.u'eK"be?n?^."°>!: ^.serungen und
bach folacndc 9!cl.«.« ^adtmagistrate in Lai .
fi»dcn/ und zwar - ^"^"h°nd/ungen statt-

'nittans^di? m ^ , b U ^
tionsvcrhmidlun« sii? bi" Ve!Nn?der "

^auchfangtehrer.Arbeiten
' " das Jahr 1885;

3.) den 17. M ä r z 1 8 8 5 , 10 Uhr vor«
mittaas, die schriftliche Licilationsveihandlung
fiir die Vergebung der

Steinmetz-Arbeiten
und Lieferungen für das Jahr 1885 -

4.) den 17. M ä r z 1885 . 3 Uhr nach.
mittag», die schriftliche Licitationsvrrhandlung
für die Vergebung der

städtischen Fuhren
für das Jahr 1885. eventuell für die Jahre
1885, 1886 und 1887.

Die diesbezüglichen Licfcrungsbcdins,uisfe
und Einheitspreise liegen im Locale des städti»
schcn Bauamtcs in den gewöhnlichen Amts»
stunden zu jedermanns Einsicht aus.

Stadtmagistrat Laibach am 10. März 1885,
Für den Bürgermeister: Vontina m. p.

l ^ 2 ) G d i c t. Nr. 2611.

Vom l. f. steierm.«lärnt,»lrain. Obcrlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, das«
Entwürfe neuer Grundbuchseinlagcn für die in der lrainischcn Landtafcl vorkommenden

^ ^ s c h a s t e n . a l s :

^ Vorherige !
>! V .̂ landtäflichc
^ H N»m.d»L..«...!ch°,. ^ ^ W - «""wmn«,

^ ^ ^ l Vand Folio

2 U ^^lhe St. Petrl et Ngnetls zu Gollsche Glogowiz Egg X I 37?
" " Pfarrkirche St. Helena zu Prem . . . P ^ ^ Feistriz X I I 341

^ ^ ^ Frühmess-ssaplanei zu Gurlfeld . . ^ ^ n o v 3 ' Wurffeld X I 169
^l9 Tschctschlerlsche Gilt zu Gurlfeld . . . Hafclbach „ IX 545
° w °>u. U!.r.h»I j U,7H „ XIV «°,

^ Untcrfchifchla,
6 «c>, _. Gradischa.

" " Gut Unterthurn nächst Laibach . . . i Vorstadt, Bre- Laibach IX 32V
l lowiz. Tirnau»

? «y„ „ . ^ Vorstadt
! 8 ^ Zut Seitenhof Strcindorf „ V I I I 305
, n<-6 Gut Moosthal Brcsowlz „ V 321

w ° " °>" «U'ow,. j «7,I.Z°d- . IV 53°
11 n^. ^ ' l t Ganitschhof Klcingupf ^ I I 237

> " ^ Psa^irchc zu St. Marcin St. Maiein „ X I I 117
! ,̂  «27 P,«rrp,rü,,d. ... 6., M««,„ , , , < ^ H H . , , ^ , , „
l4 «̂ 3 3iliallirchc St. Crucis zu Tlake . . . Klcingupf „ X I I 117
15 ^ Pfarrkirche St. Antoni zu Vrcsowiz. . Nresowiz „ XI I 3?
1« «^" Iiliallirche St. Spiritus zu Ausicrgoriza Brefowiz „ XI I 37
^ "^ Fllialkirche St. Martini zu Innergoriza Nrcsowiz „ XI I 3?
^ ^2 Fillallirche St. Iosefi zu Cevca . . ^ K ^ H Loi.fch XI I 261

^ W3 Filiallirche St. Nicolai zu Unterloltsch j "^ecklor?' « XI I 261

/o « ^ ^""Urche Ct. Crucis am Tabor . j M ^ i . ^ ^ ^ 261

2l 6 ^ ^ut Auenthal Staravas NahenM. I 145

22 -ftlarrlirche St. Lantian zu St. Eantian Staravas „ XI 269

2, "?H'N«^7«"«°u«"°r°^ j ^ ^ l ' ^ Muma.M V «3
688 «Mr . . . Fcistriz

24 s. ' ° ' " und Acker des Matthäus Kosir Fcistriz ., XX 654
" ^ Herrschaft Freudcnlhal . . . / ^erh Franz- z)berlaibach I I 61

Ncuobcr-
25 y4s. ^ laibach,

Psarrpfründe Oberlaibach ! ^ " " " Ä l t " ^ " 265
yn oberlaibach.

^ ^ 2 ^ i ! ! ° ! ! ' / ^ A ^"drae zu Retice . . N^ ic? ««dm.nnedor, X I I I 229
Ml,allirche St. Mathiae zu Salog . . Salog Stein X I I I «73

" ^ « i a e t sind.

Infolge dessen wird in Gemähheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
R. G. V l . Nr. 9i». der ^ . . , c > ° ^

1. A p r i l I 6 8 5
»ls der Tag der Eröffnung dieser neuen Landtafeleinlagen mit der allgemeinen Kundmachung
festgesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigenthums«. Pfand» und andere bücherliche Rechte
auf die in denselben eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in diese neuen Einlagen
erworben, beschränkt, aus andere übcrtiac,cn oder aufgehoben werden können.

Zugleich wirb zur Richtigstellung dicfcr neuen Landtafeleinlagen. welche bei dem Lan»
desgrnchlc in Laibach cingcfchen werden können, das in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschrie»
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Pcrfonen,

ll) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen üandtascleinlagen erwor»
benen Rechtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Bcsikver»
hiiltnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezrichnung von Liegenschaften ober der
Zusammenstellung von Landtafellörpern ober in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen auf die in denfclben ein»
getragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand«, DienstbarleitS« oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeigneten Rechte erworben haben, soferne diese Rechte, als
zum alten Laslcustande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei du Anle«
gung der neuen Einlagen in dieselben eingetragen wurden. —

aufgefordert, ihre dlesfälligcn Anmeldungen, und zwar jene. welche sich aus die Velastungs-
rechte unter d) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

l e t z t e n M ä r z I 8 6 0
bei dem l. l. Landesgerichte in Laibach einzubringen, widrigens das Necht auf Geltcndmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen acgenüber verwirkt wäre. welche bü.
chcrlichc Rechte auf Grundlage der in den neuen llanotnselcinlagen enthaltenen und nicht be.
strittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wirb dadurch nichts geändert, dafs das anzumel»
dendc Recht aus einem auhcr Gebrauch tretenden öffentlichen Vuche oder aus einer gcrichtlichrn
Erledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

G r a z am 25. Februar 1885.

(1003-2) Kundmachung. Nr. 320«.
Vom k. ?. Oberlandesgcrichte für Steicrmark, Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Ebictalfrist zur Anmeldung der Nelastungsrechte aus die in dem neuen
Grunbbuchc sür die nachbezcichnctcn Cataftralsscmcinben enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Vestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende Sep tember 1885 bei
dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung arunbbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
st eine Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e V e z i r l s g e r l c h l iNa thsb t l ch luss vom
K

l A a l " « Stein 4. Februar 1885, ö 1591.

2 Ebenthal Gottschee 4. „ 1885,^.1604.

^ Log Uaibach 11. . ,885, g . 1974,

4 Schwerenbach Rudolfswert 11. „ 188b. I 2 " ^

5 Töpliz „ I , . . 1885, Z. 2050.

6 Staravas Nassensuß 18. „ 1885. Z. 2267.

7 Masern Neifniz 18. „ I S N . Z. 2268.

8 Potislavt „ 18. „ 188b, Z, 2269.

9 Untersessniz Krainburg " „ 188b. Z. 2358.

10 heiligen Geist Laas ' « ' " ^ Z ' 2 ^ .

11 Mariathal Littai 2b. .. 1885. Z, 2613.

12 Lukovl Treffen 2b. « 1885. 1.2762.

13 Laze Kitsch 2b. .. 1885. g 2822.

14 Mlaka Stein 2b. .. 188b. Z, 2823,

Vraz am <. März 1885.
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Ä n z e i q e b l a l l.
Antirrheuxnon

zubereitet von O. Pioooli, Apo-
theker „zum Engel" In Lalbaoh,
(4253) Wienerstrasse. 30—21

Bestes Mittel gogon Rheumatismus,
Gicht, Lähmung der Nervonthätigkoit,
Krouz- u. Brustschmerzen, rheumatische
Kopf- und Zahnschmerzen.

1 Flasclio 4O kr.
Aufträge aus der Provinz werden

umgehend per Post effectuiert.

(1019—2) Ni. 1814.

Falirniz-Versteigeruug.
Vom k. k. LandeZgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass zur Vor-
nahme der öffentlichen Versteigerung
der in die Concursmasse des Franz
Fortuna in Laibach gehörigen, in der
Inventur unter Rubrik I I , Post-
Nr. 337 bis 364, dann unter Ru.
brik I I I , PostNr. 1 biS incl. 8, 13
bis incl. 16, dann 20 bis incl. 29
beschriebenen Mobilien, als Einrich-
tungsstücke, Wagen u. s. w., die einzige
Tagfahrt auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5
mit dem Beginne um 9 Uhr vor-
mittags im Hause Eonsc.-Nr. 20 am
Rathhausplatze in Laibach mit dem
Beisatze angeordnet wurde, dasS diese
Fährnisse auch unter dem Schä'tzungs«
werte, jedoch nur mit Zustimmung
des Eoncursmasseverwalters bei der
Feilbietung selbst hintangegeben werden
können.

Laibach am 9. März 1885.
Oer k. l. lloncurscommissär:

Dr. Viditz m. p.

. (759—3) Nr. 501.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird mit Bezug auf das Ldict Nr. 3040
bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
k. k. Steueramtes in (Vertretung des hohen
Nerars) wider Anna Hoflnik von Lulo»
wiz am

17. M ä r z l. I .
zur dritten Realfeilbietung zu schreiten.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
17. Februar 1885.

(822—2) Nr. 6956.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das diesseitige

Edict vom 24. November 1884, Z. 6956,
wird bekannt gemacht, dass zu der auf den
19. ssebruar 1885 angeordneten zweiten
Realfeilbietung lein Kauflustiger erschienen
ist, daher zur dritten auf den

2 0 . M l i r z 1 8 8 5
bestimmten Feilbietuna geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Februar 1885.

(864—3) Nr. 558.

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

P t k von Altemnarlt die Rcllcitation
der von der Margarelha Pirnat von
Verhnit executive um 1051 fl. erstandenen,
dem Mart in Pirnat von Verhnil gehörig
gewesenen Realität Urb.'Nr. 10. Rectf.«
Nr. 8 2ä Hallerstein und Grundbuchs,
Einlage. Nr. 78 der Eatastralgemeinde
Verhnll bewilliget und zu deren Vor«
nähme der Tag auf den

28. M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet worden, dass obige Realität
auch unter dem Erstehungspreise pr. 105 1 ft.
au den Meistbietenden wird hintangegeben
werden.

K.,. Bezirksgericht yaaS, am 27sten

(«81—2) Št. 1548.

i Objava.
j Neznano kje na Nemškem odsot-
' nemu Marku Bajuku iz Radovice se
je gosp. Franjo Stajer, c. kr. notar v

: Metliki, oskibnikom postavil in njerau
' dražbeni odlok z dnd 24. decembra

1884, št. 11868, vročil.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

! dn6 20. februvarija 1885.
(983—2) Št. 1542.

Naznanilo.
V dan 18. m a r e i j a 188 5

ob 10. uri dopoludnö se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba

i zemljišča Josipa Golobiča iz Kala št. 2
pod ekst. štev. 65 davkarske občine
Streklovice vršila.

C. kr. okrajno sodišše v Metliki
dnä 26. februvarija 1885.

(984—2) Št. 1621.

Naznanilo.
V dan 2 1. m a r e i j a 18 85

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
. pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
;Janez Malešičevega iz Radovič št. l
ležečega zemljišča pod vložno št 26
davkarske občine Radovič vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 27. februvarija 1885.
(985-2) St. 1543.

Naznanilo.
V dan 18. m a r e i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
• pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
, zemljišča Janeza Gustina iz Male Ležče
št. 1 ad „Propsteigilt0 Metlika pod
zaporedno št. 58Vi vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 19. februvarija 1885.
(989—1) Št. 813.

Razglas.
Vsled prošnje g. Dako Makar-ja

iz Metlike se bo prva eksekutivna
dražba dnd

13. a p r i l a
in druga dnö

27. a p r i l a 1885
Martin Stefaničeve iz Rozalnic št. 34
vsled odloka od 18. mareija 1884,
št. 2532, z eksekutivno zastatno pra-
vico obremenjene, pri zemljišči ekst.
St. 794 davkarske občine Metlika
vknjižene terjatve pr. 150 gld. vselej
ob 11. uri dopoludne" pri podpisanej
sodniji pod navadnimi pogoji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnä 29. januvarija 1885.
(1013—1) Št. 1068.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da je Janez Petrič
iz Malih Lašič fit. 11 zoper Andreja
in Marijo Kočijaž iz Malih Lašič in
zoper mladoletne dediče Jurija Stru-
keljna, oziioma njihove nepoznate
postavne naslednike, pri tem so-
cüäti zaradi spoznanja zastarenja in
dovoljenja zemljeknjižnega izbrisa za-
statnih pravic, vknjiženih na njihovem
posestvu v vlogi št. 225 katastralne
občine turjaške, tožbo vložil dnö
2G. februvarija 1885, st. 1068, čez ka-
tero je k ustni razpravi odločen dan

na 1 4. a p r i l a 1885
ob 8. uri zjutraj pri tem sodiäci.

Ker prebivališče toženih temu so-
dišči ni znano, postavlja se g. Matija
Kočevar iz Velikih Lašič za oskrbnika
v tem dejanji za njih zastopanje in
na njih nevarnost in trožke.

To se toženims tem naznanja, da,
ali sami pridejo, si druzega zastopnika
izvolijo ali pa postavljenemu oakrbniku
vse pripomočke podajo, kar je za njih
opravičenje potrebno, sicer bi se s
postavljenim oskrbnikom samim obrav-
navalo.

C. kr. okrajno sodižče v Velikih
Lažičah dnö 28. februvarija 1885.

(982-2) Št. 1622.

Naznanilo.
V dan 21. m a r e i j a 1885

ob 11. uri dopoludue se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
zemljišča Jovo Juričevega iz Doljane (po
oskrbniku g. Frideriku Sapotniku) iz
Metlike pod kurrt. St. 1523 grajööine
metliške vršila.

G. kr. okrajno sodiäce v Metliki
dn<5 27. februvarija 1885.

(986—1) Štev. 469.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Ivana Malešiča z Otoka
St. 13 proü Markotu Plescu, oziroma
njegovim neznanim dedičem, zavoljo
priznanja zastarenja neke terjatve s
pridržanjem skrajšana razprava na

dan 29. maja 1885
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališta zatoženca na nje-
govo nevarnost in troške kot skrb-
nikom postavljenemu gosp. Frideriku
Sapotniku iz Metliki vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravem Času oskrb-
uiku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 4. februvarija 1885.

(990—1) Št. 233.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici daje na znanje:

Na prošnjo Antona Kolenca iz
Zgornje Pirašče dovoljuje se izvržilna
dražba Jurij Martinčičevega iz Verhov-
ske Vasi, sodno na 1550 gld. cenjenega
zemljišča vložna St. 131 katastralne
občine BuaeČa Vas.

Za to določujejo se trije draž-
beni dnevi, in sicer prvi na dan

8. a p r i 1 a,
drugi na

6. maj a
in tretji na

3. j u n i j a 1 8 8 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludnö
pri tem sodišči v sobi, s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali cez eenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine vroke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek \el6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njeviei dno" 15. prosinca 1885.

(1015—1) Št. 504.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v SenožeČah

daje na znanje:
Na prošnjo Matovža Premrov iz

Velikega Ubeljskega dovoljuje se iz-
vršilna dražba Tomaž Marinšekovega,
sodno na 1045 gld. cenjenega zemljišča,
spadajočega pod urb. št. 17 grajščine
Ruzdrto.

Za to dolotujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

18. a p r i l a ,
drugi na

2 0. maja
in tretji na

20. j u n i j a 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnč,
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali Cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo LO proc. varščinc v roke draž-

benega komisarja položiti, cenitven»
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže

v registraturi na ogled. ,
C. kr. okrajno sodišče v SenozoW1

dne 14. februvarija 1885. --
(1014—1)" St. 1072.

Oklic izvršilne
zemljisčine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vclikib

LaŠičah daje na znanje:
Na prošnjo Andreja ZakrajŠeka »

Boštetja po pooblaščeni soprogi F ^ '
ciški Zakrajšek od ondod dovoljujese

zvršilna dražba Anton Cimpermano-
vega, sodno na 1170 gld. cenjeneß»
zemljižča, vpisanega v vlogi St. lö ^a /
stralne ob&ine Selo v Naredih hiš. ^-J:

Za to določujejo so trije drazbe"1

dnevi, prvi na
11. a p r i l a ,

drugi na
9. maja

in tretji na
13. j u n i j a 1885 ,t

vsakokrat od 9 do 12 ure dop*"«0"
pri tem sodišči, v sobi s pristavko' i
da se bodo to zemljišče pri Vrs6ta \
drugem roku le za ali dez cenityß^
vrednost, pri tretjem roku pa tudi P
to vrednostjo oddalo. ., e

Dražbeni pogoji, veled katerjn Ĵ
sosebno vsak ponudnik dolžan P r^
ponudbo lOproe. varščine v roke (»* j
benega komisarja položiti, c e n i t ! e ^
zapisnik in zemljeknjižni izpisek *e'
v registraturi na ogled. .. M,

C. kr. okrajno sodiščc Y VolH"
Lašičah dnö 28. februvarija 15§i<r'

(542—3) Nr. I»"'

Uebertragung
dritter exec. FeilbietM

Vom l. l. Bezirksgerichte T H
wird mit Vezug auf das Edict Nr. ^
bekannt gemacht, dass in der s l ^ ' ^
sache des I o h . C, Rüger von Laibach Û
gen Johann Golob von Sajenice die
den 17. Jänner, 17. Februar und /°
Mürz 1885 angeordneten Realfellbltl"
gen auf den

1 8 . M ä r z ,
1 8 . A p r i l und
1 9. M a i 1 8 8 5 .<>'

mit dem vorigen Anhange über"""
werden. «,n

K. k. Bezirksgericht Tresse",
19. Jänner 1885. ^ ^ "
(921-3) Nr. 1"b6'

Executive
Nealitäten-VersteigerM,

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirlsg""
Lalbach wlrd bekannt gemacht: z^el

Es sei über Ansuchen des ««ton " ^
von Oberrelje, Vezirl Großlascy"' ^l
executive Versteigerung der dew ^ l
Intlhar von Unter.Euscha ^/'.xaßfi'
Zellmlje gehörigen, gerichtlich «">, M l f '
geschätzten Realität Urb.-Nr. 437, ^ ^g
Nr. 186, w m . I , lol. 72 2a Ä« / ^ ,
bewilliget und hlezu drei 3 ^ ^ " ^ ^
Tagsatzungen, und zwar die erste

2 1 . M ü r z ,
die zweite auf den

2 2 . N p r i l
und dle dritte auf den

20. M a l 1 8 3 5 , hier-
jedesmal vormittags um 9 ^ o r d " "
gerichts mit dem Anhange a"U z hel
worden, dass die Pfandreal'tül „,„
ersten und zweiten Fellblelung ' ^^ ^r
oder über drm Schätzunaswert, ^ ,
dritten aber auch unter den'sew"'
gegeben werden wird. mor"^

Die LlcitatlonSbedingnlsse, ^tel"
insbesondere jeder Ulcltant vor 6" ^
Anbote ein Idproc. Vadium zu v« ^
iiicilalionscommlssion zu erleg" y ^ d -
das Schätzungsprotololl und ̂  llche"
buchse^tract können in der dlesa" ^
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3 1 . Jänner 1»° ,
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lN6-3) Nr. 1114.

Efee. Nealitätenverkanf.
., Die im Gmndbllche der Herrschaft
u pft 'ud Curr.-Nr. 80. Neclf.-Nr. 119.
,^.Ara'Curr.-Nr. 234 vorlommende.

«"! ^ilcharl Urch aus Rutschetendorf Nr. 6
° Fwuhrtr, gerichllich auf 292 fl. be-
^"ete Realität wird über Ansuchen
^ Herrn Theodor Kirchhoff (uom. des
M w Baron Apfaltrern). zur Ein-
w gung der Forderung aus dem Ur-
'7 ' 'vorn 21. Iänne. 1807. Z. 4981.
^ 4^ fl, üsterr. W. fammt Anhang, am

27. M ä r z
und am 24. A p r i l

U'N oder über dem Schätzungswert
und am 29. M a i 1865

2 — l " demselben in der Verichls-
m ? ' ' Oesnml um 10 Uhr vormittags,
1?»^" Meistbietenden gegen Erlag des
"pr°c Vadmms feilgeboten werden.
N 3 k Bezirksgericht Tschernembl, am
^Februar 1885.

( 7 7 9 ^ Nr. 770.

Ezecutive
^ealitätenversteigerung.
" ' r ^ m t ^ V ' ^ ^ ' Reifniz

U . , . ^ sei über Ansuchen der Josef
ge u V ' . " ^be" die executive Verstll!

llemeink. cv..^"-'Nr. 50 der Calastral.
^ l l i g t und hlezu

"< »ste auf dm " " " " " . ' . «n° zwar

dleztvel teauf 'den^'^

" " die dritte ^ f d ^ ^
ird^... s ^ ^ J u n i 1885.

^ma! vormittags von 9 bis 12 Uhv,
^..Mramtlicher Gericht5la..zlel mit dem
reall/i!?^ °"9""net worden, dass die Pfand,
nur " b " ? " " ^ " ' und Zeiten Feilbietung
bcl d ^ ^ " ^cr dem Schätzungswert,
HI.,,« " " ' aber auch unter demselben
""""urgcden werden wird.
insl» l ^ îcltallonsbedingnlsse, wornach
H Monden jeder ^icltant vor gemachtem
der 9 i . ^ " ^ ^ p " ^ Radium zn Handen
sowi ^"6«nunission zu erlegen hat,
H le das Echätzungsprotololl und der
g^ "bbuchssftract lönnen in der dles<

'Michen Neglstralur eingesehen werden.

^^ruarK^ '^ ^ ^ ' " ""
l ^ ^rT^I.'

^ Executive
^ealitätenversteigerung.
^ " a n n t « e H t : ^ ' ^ " " ' " ° "
^ " r ^ ^ b t t Ansuchen des Alexander
berste!? ^°^aaa Nr. 60 die executive
V°>!P^ "N der dem Anton Mcscsnel
'"f N 3 ^ / ^ ^hörigen, gerichtlich
bliche «,, ^ " l r . aeschätztc», im Gnmd^
^3 >A V"lchaft Wippach wm. XIV,
t < 7s ' "euloffcl wm. I. PK8- 97. und
lltiit'^ 'p. ̂ '^'- 2t)9 vorkommenden Rea-
t»n.H.^"Miget und hlezu drei Feilbie-
<l»f ^^^'"dungen, und zwar die erste

di« >^,. 24. A p r i l ,
^elte anf den

^d d, .^ . 26. M a l
"e dritte auf den

^esmal ^ ' J u n i 1 8 8 5 .
^ r l c b . « ^ " « » s von 9 bis 12 Uhr.
^toen ^ l ? " dem Anhange angeordnet
'tsten ' „ . , ^ ^e Pfandrealltillen bei der
^ üb" ^ "^ ' ^ " scllbictung nur um
^<ten ab,, " ' ^^^ungswer t . bei der
^ " e n werd" " " " ^" ' l '^en hintan.
^b<^^^"°nsbedingnlsse. wornach
?"b°te ein / ^ . " ^ ' Ä ° " v°" gemachtem
" ^l'ltaum « " " ' ' . ^ l u m zu Handen
?'e die N ' ' ' ' " ss ion zu erlegm hat.
^"NobuH«^bm'asplotololle « ^ ^l
^ " c h U l N V " " e lönnen in der dles-
^ ^ l N ^,^str°U,r eingesehen werden.
^ " ' " 1 8 ^ ^ Wippach, am 19len

(735—3) Nr. 151.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit Be»
scheid vom 31. Mai 1882. Z. 5382,
auf dln 9. August 1882 angeordnet ge-
wcfene und sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Michael Breniic'
von Gereuth gehörigen Realität «ud Einl.-
Nr. 2 n,ä Catastralgemeinde Grreuth
reafsumando auf den

2 1 . März 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 15ten
Jänner 1885.

(734—3) Nr. 7.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deö Gregor Stritof
von Planina wird die mit Befcheld vom
12. Juni 1884. Z. 4277. auf den 4ten
September 1884 angeordnet gewesene,
sohin aber sistierte dritte executive Fell-
bietung der dem Iernej Ule von Zirkniz
Hs.'Nr. 110 gehörigen, gerichllich auf
445 fl. bewerteten Realilät 8ub Rctf.»
Nr. 516 üä Turnlak reassumando auf den

26. M ä r z 1885,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Jänner 1885.

(703—3) Nr. 995.

Wc. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gottschee »ud tam. 18. lol. 2550 vor«
kommende, auf Josef KriZe aus Stocken,
dorf Nr. 10 vergewährt?, gerichtlich auf
100 fl. bewertete Realität wild über
Ansuchen des Herrn Josef Lalner von
Nefstlthal Nr. 40, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom
9. Juni 1883, Z. 7289, und Eide«,
ablegunasbescheides vom I. Februar
1884, Z. 737. per 3 fl. 60 kr. ö. W.
fammt Anhang, am

27. M ä r z ,
2 4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und
am 29. M a i 1 885

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
6. Februar 1885.

(767—2) Nr. «862.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Sinlovc von Stein (durch Dr. Pirnal)
die executive Versteigerung der dem
Johann Safer von Neumarkil, derzeit in
in Bresce gehörigen, gerichtlich auf
350 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 180
kä Stadtdominium Stein M o . 141 fl.
o. ». e. bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs«Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

21. M ä r z ,
die zweite auf den

22. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1885.
jedesmal vormittags von 10 bis I I Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Februar 1895.

(727—3) Nr. 10707.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Luitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Loitsch (uom. des l. k. Acrars) die
executive Versteinerung der der Johanna
Milavc von Obcrplanina Nr. 83 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1800 fi. geschützten
Realilät uud Elnl.'Nr. 143 der Eatastral'
gemeinde Oberplanina pet,o. schuldigen
51 fi. 72 kr. c. 8. c. bewilligt und hiezu
drei Fellbtetungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. März .
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a l 1885,
jcdeSmal vormittags um 10 Uhr,
hieraerichtS mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilblelung nur um
oder über dem Schützungswert, bri der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Acitatlonsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder klcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommifslon zu erlegen hat,
sowie das Schützunasprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am
31. Dezember 1884.

(760—3) Nr. 358S.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Bizjak von Scheiniz die executive Ver-
steigerung der dem Anton Rapus von
Treffen gehörigen, gerichtlich auf 700 fl.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 19 der
Steucrgemeinde Treffen bewilligt und
hiezu drei Feilbietunas-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

30. M ä r z .
dle zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1895.
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
Gerichtslanzlei zu Treffen mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Zeil«
bietung nur um oder über dem Schü«
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
16. Dezember 1664.

(778—3) Nr. 801.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifnlz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas Klun
von Brückl die executive Versteigerung
der der Margarelh Weber von Zlebii
gehörigen, gerichtlich auf 321 fl. geschützten
Realität Ein!..Nr. 100 »6 Ealastial-
gcmelude Susje bewilliget und hiczu drei
Fcllbielungs'Taglahungen, und zwar die
erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

29. M a i
und dle dritte auf den

30. J u n i 1885.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
<n hieramllicher Gerichtslanzlei mit den,
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitüt bei der ersten undzweitc» Fellbletung
nur um oder über dem Echahu.'gswcrt,
bei cer drillen aber auch unter demselben
hinlangeaeben werden wird.

DleLlcitationsbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchserlract lönnen in der diesgcrlcht<
lichen Reaiftralur einstehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 10ten
Februar 1885. ____^
(786—3) Nr. 371.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte'Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ka»
ftelic von Oberselce. Vormund der min«
derjührigen Apollonia Zupanöii, die exe«
cutive Versteigerung der dem Josef Vre-
zar von Breza gehörigen, gerichtlich auf
3762 fl. geschätzten Realität Einl.'Nr. 66
der Steuergcmeinde St. Stefan bewilliget
und hiezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

31 . M ü r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a l 1885,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. ia der
Gerichtslanzlei Treffen mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitüt
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei d<r dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die Liclt»tlonsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder iilcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lt. l. Bezirksgericht Treffen, am 19ten
Februar 1885.

(770-3) Nr. 987.

Freiwillige
Grundstückeversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Requisition des f. l.
Landesaerlchtes Laibach vom 7. Februar
1883. S, 6327, die freiwillige Fellbielunll
nachstehender, einen Theil des gräflich
Auersperg'schen FideicommisseS bildender,
in der trainlschen Landlafel Band I ,
lol. 153, als Bestandtheile der Grafschaft
Auerßperg vorkommenden Parcellrn Nr.
2663 Wiese. 2663'/, Wald. 2705 Acker,
2723 Wald, 2724 Weingarten in der
Ealastralaemeinde Gorenjavas; Parccllen«
Nr. 607 Acker der Catastralgemelnde
Halovice und Parcellen-Nr. 1603/1 Wald,
1603/2 Weingarten. 1625 Weingarten,
1626 Garten. 1627 Wald, 1700 Wald
der Catastralgemelnde Zbure auf den

23. M ü r z 1 8 8 b ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts angeordnet.

Jede Parcelle oder Parcelknaruppe
(»obel jedoch die Zerstückung der Parcellm
ausgeschlossen ist), wird besonders um
den vom Verkäufer anzugebenden Preis
ausgerufen und nur mit dessen Zustim«
mung um einen geringeren Prels hintan»
gegeben.

Der Verlauf ist für den Verkäufer
vor Ertheilung der fideicommissbehördliche»
Ratification be« Verlaufsresullates nlcht
giltig und verbindlich.

Die Licltationsbedinanisse, wornach
jeder Ersteher 5 Procent vom Me'stbute
als Beitrag zu dm Feilbielungslosten
sofort zu entrichten hat, welcher Betrag
aber in den Mcistlwl nicht eingerechnet
wird, und wornach jeder 2 ^ " , ^
ein wproc. Vadium vom Meistbole an
den Verkäufer sofort zu erlegen den Rest
aber in zwei Raten, u. zw am I. Jänner
1886 und I. Jänner 1887 sammt Zinsen
zu bezahlen hat, lSnnen hier eingesehen

Da der Verkauf ein freiwilliger ist,
so bleiben den auf das Gut allenfalls
versicherten Gläubigern ihre Pfandrechte
vorbehalten.

K. l . Vezirlsgericht Nassenfuh, am
14. Februar 133b.
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Strohhüte
wäscht und überändert nach don elegantesten,
ueuesten Modelion und zu billigsten Preisen

(1029) Josef Merješič ^
IF«tersstra.sse ZfcTr..13.

Ein neugebautes Haus
bostehond aus 4 Zimmern, 2 Kellern, Küche
und Vorhaus, ist zu verkaufon. Dasaolbe ist
mit Ziegeln gedockt und für jedos Geschäft
geeignet. Vor dem Hause befindet sich oin
Obstgarten und ein Brunnen mit sehr gutom
und gosundom Wasser. In dem Hause wird das
Ploischorgowerbo botriebon. Ausserdom befin-
det sich iu domselbon diok. k. Post, Lotterie und
Tabaktiafik. Das Haus, naho bei der Pfarr-
kirche von Lustthal golegen, ist auf 1500 ü.
geschätzt; dazu gehören oine Harpfe mit
11 Ständen, ein Acker von 4 Morling Aus-
saat, im Worto von 600 fl., zusammen 2100 11.
Dieso Hoalität wird Montag, den 23. März
1. J . , vormittags 10 Uhr im Hause dos Bo-
sitturs Hs.-Nr. 15 im Licitationswego aus
freier Hand unter sehr guten Bedingungen
vorkauft wordon. (1032) 3—1

Anempfehlung.
Zur kommenden

Frühjahrs-Saison
empfiehlt gefertigte Firma ein reich sor-
tiortos Lager der fashionabolsten engli-
schen und französischen Stoffe nach dorn
modernsten Schnitt, in den diversesten,
solidoston Ausführungen und zu den an-
nehmbarsten Proison. (1031) 1

Achtungsvoll F. Casermann.

Kundmachung.
In Log, an der Roichsstrasso zwischen

Laibach - Oborlaibach, ist das Haus sammt
Wirtschaftsgebäuden von Frau Maria Pot r i č ,
gooignot zu jodom Geschäfto, sogloich oder

zu Georgi 1885 zu verpachten.
Auskünfte darübor ertheilt Franz Ogrin

in Oberlaibaoh. (977) 4 - 3

Ein geprüfter

Maschinist
und gelernter Maschinenschlosser, der von
sümmtiiehon Hoch- und Niedordructmaschinen
volle Kenntnis besitzt, wünscht placiort zu
wordon. Gefällige Anträge unter Nr. 100 an
die Expedition. (999) 3 - 2

Eine verlässliche Person mit besse-
ren Manieren wird zu Kindern

sofort aufgenommen.
Anfragen in der Expedition dieses

Blattes. (951) 3 - ^

Eine a l t r o n o m m i e r t o , im besten
Betriebe stehende (945) 3—2

Kerzen-, Seifen- und Parfiimfabrik
in einer Pr o vi n zial -H aupts ta dt ist
wegen oingotrotonor Familionverhältnisso
s o f o r t untor sohr g ü n s t i g e n Bedin-
g u n g e n b i l l i g zu verkaufen, Zuschrif-
ten sind zu richten sub : R. 8. 5206 an O t t o
Maass, Wien, I., WallfischgasBO 10.

I Barth. Žitnik I
| Schuhmacher 1
I Preschernplatz, Laibach f
| eiuptiob.lt sein neu angefertigtes grosses K
u (%3) 2 Lager von $

§ Herren-, Damen- undf
I Kinderbeschuhung f
a in jeder Form und Grosso. w
$ Bestellungen nach Mass worden modern, g
& solid und billigst ausgeführt, Aufträge <3»
8 von aussen schnellstens effoctuiert. b

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
aus ^Wien.

erlaubt sich hiomit seinen p. t. Clienten zur
^refälliiicn Kenntnis zu bringen, dass or in-
folgo der bereits vorgeschrittenen Jahreszeit
sich nur kurzo Zeit hier aufhalten wird. —
Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und von
3 bis 5 Uhr im Ho fei El of a n t . Zimmer
Nr. 46/47. (G90) 20

Gutspachtung.
Eino Horrschaff oder ein grossos Land-

gut in Krain mit grössoron, gut erhaltenen
Wohn- und Wirtschaftsgebäuden wird gogon
vorthoilhafto Bodingungcn auf kürzorc oder
längere Zoit

zu pachten gesucht.
Diosfälligo Anträgo wollon an die Ad-

ministration der „Laibachor Zeitung" gerichtet
werden. (1003) 3-2

Vlundev der Industrie.

lostet bei mir uon heute ab cinc uorzügliche,
regulierte, selbstleuchtende

Pendeluhr
mii Kllilagulerli.

gange u n d h a l b e S t u n d e n

mit 2 bronzierten Gewichten
in Prachtvollem, feinst poliertem,
i m i t . Nusoholzrahmcn, gekehlt, mit
herrlichem Zifferblatt, welches mit der l. l.
prio. Leuchtmasse imprägniert ist und des
Vlachts von selbst mondhell leuchtet,
so dass man, ohne das Licht anzuzünden,
sofort ersehen lann, wie viel Uhr es ist.

Für die Leuchtkraft leiste ich schriftlich
(833) 1 0 J a h r e G a r a n t i e 6 2
ebenso wie ich für den vorzüglichen Gang
garantiere. Ich bin der alleinige Erfinder
dieser Uhren und verlause dieselben nur
aus dem Grunde jcht so enorm billig, weil
ich circa 1300 Stück davon am Lager habe
und Casse brauche. Die Uhren haben noch
vor zwei Monaten das Dreifache gelostet.
Jede Uhr ist mit Patent versehen. Die Ver-
packung wird in Kisten bewerkstelliget. Die
Absendung der bestellten Uhren geschieht
dreimal täglich, durch Postnachnahmc oder

vorherige Cassc. Zu beziehen durch

Fabrik leuchtenderAendeluhrcn, Wien
«copoldstlldt, SchiffamtsMc Nr. 2«.

Filiale der k. k. prlv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3'/4 Procont,
8 „ „ 3V, n

80 „ „ 3»;
In Napoleons d'or

SOtägigo Kündigung 3 l'rocont
3monatlicho „ 31/* »
6 » ,, 3'/,

Giro-Abtheilung
in Banknoton 21/« Proc. Zinson ausjoden

Botrag (452) 18
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau,
Loraborg, Fiume, sowiofornor auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg sposonfrei.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecton sowio Coupons-

Incasso */« Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionon jo nach zu

treffendem Ueboroin-
kommon,

gegen Creditoröffnung in
London odor Paris
V» Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, 6 Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhoro Botrügo gemäss
specieller Voroinbarung

Trieft am 1. Oktober 1883.

Fahrnisse-Veräusserung.
Zufolge Bewilligung des k. k. Landesgerichtes Laibach ddl.o. 28. Februar

1885, Z. 11085. wird die öffentliche Veräusserung der in die (.lonoiirsm^
nach J o s e f Zenar i gehörigen unbestrittenen und auf 1989 fl. 53 kr. »«'
werteten Fuiirnis.se, als:

Einrichtung', Kleidung, Wäsche, Pretiosen, «M'
requisiten, Bucher und dgl.

Sfu.f d.en ±3. März 1885
von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 3 bis (> Uhr nac.hinill.ags, evening
auf die folgenden Tage in derselben Zeit, im Treo ' schen H a u s e F r a ^ '
Josefsstrasse Hs.-Nr. 9, I. Stock, mit dem Beisatze angeordnet, das
die einzelnen (iegenstände nur um oder über den inventierten Sc]iäUl>reir>

gegen sofortige Bezahlung und Hinwegräumung an den Meistbietenden hints111'
gegeben werden.

Laibach, am 5. März 1885. (059) 2-2

Der k. k. Notar als Gerichtscommissär: Johann Gogol* nl- "̂

raoooooooooooooooooooooooug

I W H H l I. Ellll. |
1 Ich boohro mich, hiomit don p t Bowohnorn Laibaclis und der Provinz M
| Krain anzuzoigon, dass icli mit houti^om 'I'ago im ehemals Supanoiö'schen Tlauso Q

j Alter Markt 1 nächst der Hradetzkybrücke jj
1 cino aufa roichsto und modornsto auagoatattoto D

| Hutniederlage o
| in- und auslündischor Fabrikato orrichtot habo, und ompfohlo mich zu rool't M
| zalilroichem Bosucho, indem ich solideste Waro zu möglichst billigor. FroißO'1 | J
# zu gowiihron imstande bin. Hochachtungsvoll f\

l (looo) 10-3 H* Branctietto* fl

X^ /^^>*%-

J f l ^ f c k MariazeSler Magentropfsn,
I ^ ^ 3 K C T ^ 8 » vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen ***f%
I l^g^HIHKfJ^a heiten des Magens, (y74^ ,o r

I l ^ ^ a f l g E ^ ^ B ^ ^ M Rind echt zuhabon in Laibach nur in don ^y°^x0\°llil»>
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I C o n t r a l v e r s a n d t : Apothcko „zum Schutzengel", C.Brady, Kr«^_g^H
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Erinnerung.
Vom k. k. Vezillsgerichte in Adels-

berq wird dem unbekannt wo befindlichcli
TabularcMMger Josef Kapei von Neu-
dirl'bach hiemit erinlurt, dass der in der
Executionssache des Josef Majar von
Altdirnbach als Machlhaber des Bartholo«

T^Tsdl'l"
mäus Glazar von dort (dlll'ch ^ ' M "
Deu i>, Adelsberg) c,czie!' A""' ^ s-
von Oberkoschana I^o. <" ',h uM
eraanqcne Nealfeilbietul,asl)e!°) ^ fn
4. Oktober 1884. I-«801. ° ^ . B
denselben bestellte,, l5"'a^r ' ,^g i"
Dr. Johann Pimmic i" Adtt"
g^stelll worde» ist. ,-l,p,a,

8. Jänner 1885.
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